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Herren Bezirksklasse Gr. 2

TSV Meimsheim : TT Auenstein-Ilsfeld (SG) 
Sonntag, 10.03.2024, 09:00 Uhr

Zwei Punkte dank Dreeßen für TT Auenstein-Ilsfeld (SG) in 
der Herren Bezirksklasse Gr. 2

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 2 traf der TSV Meimsheim am vergangenen Sonntag im 15.
Saisonspiel auf TT Auenstein-Ilsfeld (SG). Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:6 beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das mittlere Paarkreuz, welches
in allen vier Einzeln unbesiegt blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte Nino
Fuchs. Bemerkenswert war, dass der TSV Meimsheim diese Partie mit einem und TT Auenstein-
Ilsfeld (SG) mit einem Ersatzspieler bestritt.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Otto /
Schubert die Partie gegen Rehberger / Bartenbach noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich
entscheiden. 9:11, 11:8, 14:12, 7:11, 7:11 hieß es indes am Schluss, als Scheyhing / Jurke und
Ehret / Dreeßen sich am Tisch gegenüber standen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen
Schumacher / Frank Steiner / Fuchs in fünf Sätzen. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:
1 gegenüber. Auf dem falschen Fuß erwischte Michael Otto seinen Gegner Marcus Ehret beim eher
eindeutigen Gewinn ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Mit 1:3 verlor Michael Schubert
seine Partie gegen Joachim Rehberger, in die Rehberger im Vorfeld bereits als großer Favorit
gegangen war. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der
Reihe. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alexander Steiner wurden wenig später Matthias
Scheyhing unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. In toller Verfassung präsentierte sich Michael
Schumacher im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Frank Dreeßen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. In toller
Verfassung präsentierte sich Roland Frank im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Nino Fuchs. Fabian Jurke bezwang anschließend Laurent
Bartenbach in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Glücklich über seinen Fünf-
Satz-Sieg gegen Joachim Rehberger war anschließend der Gastgeber Michael Otto, galt die Partie
doch im Vorfeld auf dem Papier als Partie auf Augenhöhe. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Otto endete. Michael Schubert wehrte eine 1:0 Satzführung von Marcus Ehret ab und
fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Somit hat Schubert nun 7 Siege und 22 Niederlagen in
der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Beim 7:11, 1:11, 8:11 gegen Frank Dreeßen
fand wiederum Matthias Scheyhing von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Michael
Schumacher gegen Alexander Steiner hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die
Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen.
Kurios war das Ergebnis im dritten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 an Steiner
ging. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Roland Frank und Laurent Bartenbach, bevor
das 2:3 feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Bartenbach endete. 11:6, 7:11, 11:7, 6:11, 7:11 hieß es am Schluss, als Fabian Jurke
und Nino Fuchs sich am Tisch gegenüber standen. Damit war der 9. Punkt für TT Auenstein-Ilsfeld
(SG) im Kasten.
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Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den TSV Meimsheim nun nach vorne zu schauen und
im nächsten Spiel gegen die TTF Leintal (SG) II am 24.03.2024 Punkte zu holen. Die Mannschaft TT
Auenstein-Ilsfeld (SG) wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV
Schozach am 16.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TSV Meimsheim

Doppel: Otto / Schubert 1:0, Scheyhing / Jurke 0:1, Schumacher / Frank 1:0 
Einzel: M. Otto 2:0, M. Schubert 1:1, M. Scheyhing 0:2, M. Schumacher 0:2, R. Frank 0:2, F. Jurke 1:
1 

 TT Auenstein-Ilsfeld (SG)
Doppel: Ehret / Dreeßen 1:0, Rehberger / Bartenbach 0:1, Steiner / Fuchs 0:1 
Einzel: J. Rehberger 1:1, M. Ehret 0:2, F. Dreeßen 2:0, A. Steiner 2:0, L. Bartenbach 1:1, N. Fuchs 2:
0


